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22. Juli 2022 

Stellungnahme des Schweizer Tourismus-Verbandes 
Bundesgesetz über die Bearbeitung von Flugpassagierdaten 
zur Bekämpfung von terroristischen und anderen schweren 
Straftaten (Flugpassagierdatengesetz, FPG) 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Wir bedanken uns für die Möglichkeit, im Rahmen der Vernehmlassung zum Bundesgesetz über 

die Bearbeitung von Flugpassagierdaten zur Bekämpfung von terroristischen und anderen schwe-

ren Straftaten (Flugpassagierdatengesetz, FPG) Stellung nehmen zu können. Der Schweizer Tou-

rismus-Verband STV ist die nationale tourismuspolitische Dachorganisation mit über 500 Mitglie-

dern, darunter rund 40 schweizerischen Branchen- und Fachverbänden des Tourismus mit insge-

samt rund 30’000 touristischen Leistungserbringern. Als Vertreter des viertgrössten Exportbereichs 

der Schweizer Wirtschaft setzen wir uns für bessere politische Rahmenbedingungen für die 

Schweizer Tourismuswirtschaft ein. 

Würdigung der Vorlage 

Der STV begrüsst, dass der Bundesrat mit der Vorlage internationalen Verpflichtungen nachkommt 

und mit der vorgeschlagenen Lösung ein möglichst einfaches System zur Übermittlung der Flug-

passagierdaten durch die Luftverkehrsunternehmen gewählt hat. Bei der Buchung von Flügen fal-

len Flugpassagierdaten ohnehin an. Es ist somit sichergestellt, dass für die Luftverkehrsunterneh-

men ein möglichst kleiner zusätzlicher Aufwand entsteht und bürokratische Leerläufe verhindert 

werden. Ausserdem ist durch die gewählte Lösung für Flugpassagiere einfach erkennbar, wofür 

und zu welchen Bedingungen ihre Daten staatlich bearbeitet werden dürfen und welche Rechte 

ihnen als Betroffene zustehen.  

Der Schweizer Tourismus profitiert davon, dass die Schweiz ein sicheres Reiseland ist und von ter-

roristischen Anschlägen im Ausmass unserer Nachbarländer verschont blieb. Es ist somit auch im 

Interesse des Tourismussektors, dass die Schweiz alle Massnahmen ergreift, die nötig sind, um 

Terrorismus und andere schwere Kriminalität effektiv und effizient zu bekämpfen.  

Aus den genannten Gründen unterstützt der STV die Vorlage.  
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Für weitere Fragen stehen Ihnen zur Verfügung: 

 

 

 

 

 

 

 
Philipp Niederberger 
Direktor  

 
Samuel Huber 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

 


